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„Jetzt ist Sommer! 

Egal, ob man schwitzt oder friert: 

Sommer ist, was in deinem Kopf passiert. 

Es ist Sommer! 

Ich hab das klar gemacht: 

Sommer ist, wenn man trotzdem lacht.“ 
(Wise Guys)  
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auch an dieser Stelle möchte ich 

„Danke!“ sagen für die 3,5 Jahre mit 

Ihnen und Euch hier in Schwedeneck, 

Noer und im gesamten Dänischen 

Wohld. 

Es war eine wirklich schöne, wenn auch 

herausfordernde Zeit hier in der Ge-

meinde Krusendorf. Ich habe hier sehr 

viel Christlichkeit und offene Arme er-

lebt. Und auch wenn ich mich auf die 

Zeit in Hamburg freue, gehe ich nicht 

gerne. 

Bei meinem letzten Gottesdienst in der 

Krusendorfer Kirche durfte ich von der 

Orgel „You got a friend“ von Carole 

King hören. Die Kirche selbst ist neben 

vielen lieben Menschen von Ihnen und 

Euch meine Freundin geworden. Ich 

liebe das Licht, das durch die bunten 

Fenster hereinscheint und die Offen-

heit und Freundlichkeit, die diese Kir-

che für mich ausstrahlt. 

Nicht selten habe ich hier Lichter ent-

zündet: für mich, meine Familie, meine 

Freunde und für viele aus der Gemein-

de. Ich werde definitiv wieder kommen 

und als Urlauberin Kirche und Küste 

besuchen. 

Liebe Gemeinde, 

 

Und Ihnen möchte ich alles Gute für 

die Zukunft wünschen. „Jedem Anfang 

wohnt ein Zauber inne“ schrieb Her-

mann Hesse und genau das wünsche 

ich mir für diese Gemeinde. Nutzen Sie 

den Neuanfang und gehen Sie gestärkt 

und mit Gottes Segen in die Zukunft. 

Alles Gute und auf Wiedersehen, 

Ihre Pastorin 

Wiebke Seeler 

Geistliches Wort 
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Vertretungspastorin 

Moin Moin, 

mein Name ist Claudia Bruweleit.  Nach 

dem Weggang von Pastorin Wiebke 

Seeler bin ich Ihre Vertretungspastorin. 

Ich habe viele Jahre lang Erfahrung 

gesammelt als Gemeindepastorin so-

wohl auf dem Land (Garding auf Ei-

derstedt, Schinkel am Nord-Ostsee-

Kanal, Osdorf), als auch in der Stadt 

(Kiel, Rendsburg) und in einem Funkti-

onspfarramt der Kirchenleitung. Ich 

lebe mit meinem Mann und unserem 

alten Golden Retriever  in Eckernförde. 

Leider kann ich nur bis Mitte August 

bei Ihnen sein, denn ich trete eine neue 

Stelle an.  

Ich freue mich sehr auf unser Ken-

nenlernen! 

 

 

 

Sie erreichen mich unter 

Telefon: 0160 172 34 98  

oder    

Mail: claudia.bruweleit@kkre.de 

 

Sprechen Sie mich an, wenn ich etwas 

für Sie tun kann! 

Herzlich, 

Ihre Pastorin 

Claudia Bruweleit 
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Rückblick - Abschied 

Pastorin Wiebke Seeler wurde am 2. Juni 2024 verabschiedet 

In einem bewegenden musikalischen Gottesdienst wurde Pastorin Wiebke Seeler 

am 02 Juni 2024 aus ihrem Amt in den Gemeinden Krusendorf und Osdorf-Felm-

Lindhöft verabschiedet. In einer vollen Kirche entpflichtete Propst Matthias Krüger 

sie von ihrem Amt und sprach ihr Gottes Segen zu. 

Für den Kirchengemeinderat in Krusendorf sprach Henning Roose und für die Ge-

meinde Osdorf-Felm-Lindhöft fand Pastorin Annika Tittes Worte des Dankes und des 

Bedauerns über den Weggang aber auch der guten Wünsche für den Neuanfang in 

Hamburg Hummelsbüttel. Man hatte den Eindruck, sie sprachen über Jahrzehnte mit 

Wiebke Seeler, dabei waren es „nur“ dreieinhalb Jahre… schöne Jahre! 

Ihre Predigt schloss Pastorin Seeler mit einem Ständchen für die Gemeinden, wel-

ches sie zur Melodie eines Liedes „Lieblingsmensch“ von Namika gedichtet hatte: 

„Danke Krusendorf. Es war schön mit dir, du warst immer nett zu mir. Bei dir konnt‘ 

ich ich sein, verträumt und verrückt sein. Danke Krusendorf! Schön, dass wir uns 

kennen.“ 

Alles Gute für die Familie Seeler!                             Clemens Magerkurth 
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Rückblick - Was ist passiert? 

Was gibt‘s Neues? 

Große Reinigungsaktion in der Kirche: 

Fleißige Hände putzen einmal richtig 

durch. 

Konfis, Teamer und weitere Helferin-

nen kümmern sich um jede Ecke. 

 

 

 

 

Der WC-Raum der Kirche wurde von 

der Firma Martin Baasch saniert: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Gemeinderaum im Pastorat hat 

eine neue Küchenzeile: 

Fotos: M. Kunz 
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Ehrenamtsfest 

Es war kalt, es stürmte, gewitterte: Gummistiefelwetter - doch pünktlich um 17.00 

Uhr reißt die Wolkendecke auf, der Posaunenchor bläst im Sonnenschein.  

Tische, vorsorglich im Gemeinderaum liebevoll gedeckt, füllten sich allmählich mit 

schwatzenden, hungrigen „Kirchenleuten“. Der Grill wurde angeschmissen, leckere 

Salate, Brote und süßer Nachtisch vollendeten die lockere Stimmung. Zur Freude 

unserer Pastorin, deren Weg bald nach Hamburg führt, tönte der Posaunenchor 

„Auf der Reeperbahn nachts um halb eins“. Ronja animierte zum Tanzen. 

Herzlichen Dank an alle, die kleine oder große Dinge für die Kirchengemein-

de Krusendorf tun!  

Ohne Euch könnten wir nicht Gemeinde sein!  
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Wat is los mit de Lüüd? Keen hett merh 

Geduld. Wo man henkiekt hebb de 

Lüüd dat schietenhild. 

„Tied is Leven“ seggt de anner un ver-

söcht, alld e Verlockungen vun uns 

„Fritidsgeselellschaft“ dor ünnertobrin-

gen. Bit se markt, dat för dat eegentli-

che Leven op düsse Aart ok keen Tied 

mehr blifft. Denn schimp se över de 

hilden Tieden un hebbt nicht begrepen, 

dat se sülben dor an schuld sünd, wenn 

dat Leven anse vorbi löppt. 

Ick sett mi geern eenfach mol in een 

Cafe un kiek de annern Lüüd to. In de 

Eck sitt dree ole Tanten, stökert in eer 

Marzipantort un vertelt sick wat över 

ehre  Krankheiten un de Enkelkinner. 

De dree sünd tofreden. Op de Fenster-

siet sitt een jung Frau mit eern Laptop. 

Se hackt op de Tastatur rüm, nippt an 

ehrn Kaffee un telefoniert twüschen-

dörch. Tied is Geld? Hett se keen Büro? 

Is se op de Dörchreis?  Een jungen 

Mann stürmt in de Döör rin. He will de 

junge Fru afhaalen. Se packt dat Hand-

taschenbüro in und de beiden sünd 

egol weg ant sabbeln. De  junge Mann 

mutt sin Kaffee in een Pappbeker mit 

op de Straat nehmen. Beide tosamen 

huult af. 

Anfangs heff ick mi wunnert, dat an 

verschiedene Stellen in de Stadt een 

niemodschen afrikanschen Koffie an-

baaden ward. Överall stunn to lesen: 

Koffie ut Togo. Dat hett een ganze 

Stoot Tied duert, bet ick dor achter 

keem, dat ick nich richtig leest harr. 

Düsse schienbar afrikaansche Koffie 

weer man blots een Beeker för Lüüd, 

de dat hild hebbt- also een Koffie ton 

rümloopen – „to go“ as dat op inglisch 

heet. – So wit is dat kaamen mit de 

Tied. 

 

 

Op düsse Siet müch ick ok tschüss 

seggn to uns Frau Paster. Dat is bös 

schad, dat se no so korte Tiet uns Dörp 

al weer verlett. Wi mütt eern Ent-

schluss respektieren  un wünsch eer un 

eer Familie allens Gode för de Tau-

kunft.  

Renate Brinkmann 

De plattdütsche Eck 
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Pinnwand 

Anmeldung zur Konfirmation 2026 

Wer 2026 konfirmiert werden möchte 

(also jetzt 12 Jahre alt ist oder älter) 

kann sich zur Konfizeit anmelden. Wir 

werden den Unterricht wie bereits er-

probt in Zusammenarbeit mit der Kir-

chengemeinde Dänischenhagen durch-

führen. Zunächst wöchentlich in der 

Kleingruppe in Krusendorf und dann 

samstags in Dänischenhagen mit allen 

zusammen. Außerdem gibt es zwei ge-

meinsame Wochenenden auf Schloss 

Ascheberg. 

Wir bitten um eine Anmeldung im Kir-

chenbüro Krusendorf bis zum 

15.9.2024. Das Anmeldeformular findet 

sich auf unserer Website unter Service 

und Kontakt > Downloads: 

 

 

 

 

 

 

Der Unterricht beginnt nach den 

Herbstferien.  

Offene Kirche 

Die Kirche in Krusendorf ist täglich von 10 

bis 17 Uhr geöffnet. 

Äpfel auf der Pastoratswiese 

Auf der Pastoratswiese stehen Apfelbäume. 

Herzliche Einladung, sich an der Ernte zu 

beteiligen und sich leckere Äpfel zu holen, 

wenn sie reif sind. 

RUKK-Austeiler gesucht: 

Bis zum Redaktionsschluss konnte noch 

niemand für die Verteilbezirke  

Birkenmoor (60 Expl. Ahrenshorster, Weg, 

am Wasserwerk, Hochtor) und  

Noer I (55 Expl. Bäderstr. Beerbeck, Brand-

horst, Osdorfer Str., Triehorst und Vorborn) 

gefunden werden. 

Es gibt drei Ausgaben im Jahr, die ehren-

amtlich an die Haushalte verteilt werden 

möchten. 

Bei Interesse E-Mail an: 

RUKK-Redaktion@gmx.de 
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Montagsrunde    nach der Sommerpause ab 26. August 

      jeden Montag um 17.00 bis 19.00 Uhr 

      im Pastorat 

Posaunenchor     Der Posaunenchor probt am Freitag 

      Anfänger/-innen:   18.00 Uhr 

      Jungbläser/-innen:   18.30 Uhr 

      Stammbläser/-innen:  19.00 Uhr 

Nachmittag für die ältere Generation  am 3. Donnerstag im Monat  

      ab 14.30 Uhr im Pastorat bzw. am  

      unten angegebenen Ort 

      Das Programm für die nächste Zeit: 

18. Juli 2024 ...und es war Sommer. Was verbinde ich spontan mit dem Ge-

danken an Sommer? Kindheit, Jugend, der erste Urlaub... Was 

hat sich verändert? Wer mag, Fotos mitbringen...  

15. August 2024 Durch die Blume gesagt…. Blumengeschichten und Legenden,                                

vorgestellt von Werner Pollex. 

19. Sept. 2024      „nette Kieler“ Ehrenamtsbüro Kiel stellt sich vor.  Jung hilft Alt 

oder umgekehrt. Können wir in unserer Gemeinde eine „ Kon-

taktbörse“ herstellen?  Heute Nachmittag wollen wir einen 

Versuch starten.  

17. Okt. 2024        Höchste Zeit, die grauen Zellen mal wieder auf Vordermann zu 

bringen.  Lustiges Gedächtnistraining        

21. Nov. 2024       Dr. Reinhard Laszig erzählt uns Wissenswertes über  „Gewürze- 

Drogen aus dem Orient“. 

Wie immer freut sich das Vorbereitungsteam auf schöne Stunden. Keine Fahrgele-

genheit? Bitte 297 (Brinkmann) anklingeln. Renate Brinkmann und das Team 

regelmäßige Termine 



Aus der Gemeinde 

10 

Rückblick— 

       Gottesdienste  

   (Fotos: M. Kunz) 

Konfirmation 2024 

Feierabendmahl Gründonnerstag 

Ostern Schöne Musik mit dem Posaunenchor und Amelie Kunz an der Orgel 
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Sommerausflug  

zum Gut Warleberg mit den Senioren 

Der längste Tag des Jahres, die Sonne 

scheint, Grund genug, unseren Ge-

meinderaum zu verlassen und  einen 

Ausflug in die weite Welt zu machen. 

Auf geht es zur Kaffeezeit an den „Kiel 

Canal“. Für uns immer noch der Nord-

Ostsee-Kanal.  

Das Gut Warleberg zog uns magisch  

mit leckerem Kaffeeduft und riesigen 

Erdbeertortenstücken an.  Schnell wur-

den einige Tische zusammengeschoben 

und 

 

 

 

 

 

 

12 muntere Damen und Herren aus der 

Kirchengemeinde Krusendorf ließen es 

sich bei traumhafter Aussicht auf den 

Kanal (es kamen sogar einige Schiffe) 

schmecken.  

Herr Buchenau nahm sich die Zeit, uns 

viel Interessantes über seinen Obstan-

bau, mit all seinen klimabedingten Her-

ausforderungen, den Kanal und die 

Verbreiterungspläne und über sein 

neuestes Baby, den Weinanbau zu be-

richten.  

Schnell vergingen  2 Stunden und wie-

der einmal waren wir dankbar, hier 

leben zu dürfen und die Schönheit und 

Vielfalt der Landschaft so nahe vor der 

Haustür zu haben. 

Renate Brinkmann 
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Die Montagsrunde  

fuhr zum Gut Ludwigsburg und dann in die Sommerpause 

Ein halbes Jahr haben wir uns jeden  

Montag zwischen 17.00 und 19.00 Uhr 

getroffen. In der Gruppe wurden viel-

fältige Themen angesprochen:  

Gewaltfreie Kommunikation, erklärt 

von  Harald Hendus;  

Wie kann ich mit meinen Ängsten um-

gehen?  

Frauen, die schon weit vor unserer Zeit 

für Frauenrechte kämpften, um nur 

einige zu nennen.  

Zum Start in die Sommerpause gönn-

ten wir  uns einen Nachmittagsausflug 

nach Waabs zum Gut Ludwigsburg. 

Nach Kaffee und Kuchen aus der Guts-

küche erlebten wir eine Führung durch 

das Herrenhaus und hier vor allen Din-

gen in die berühmte „bunte Kammer“ 

der Wasserburg. Hierin befinden sich 

aus dem 17. Jahrhundert 145 Eichen-

holztafeln mit Ölgemälden.  

Jedem Bild ist ein Motto zugeordnet.  

Die Klarheit der Farben ist  beeindruk-

kend. Wieder einmal haben wir er-

kannt, wieviel Interessantes und Beein-

druckendes es in nächster Umgebung 

zu bewundern gibt.  

Die Gruppe trifft sich wieder am letzten 

Montag im August. 

 

Renate Brinkmann 
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Nachmittage in Dänischenhagen (nicht nur) für ältere Menschen   

Eine gute Tasse Kaffee und ein leckeres Stück Kuchen, das sind wesentliche Zutaten 
für einen gelungenen Nachmittag in geselliger Runde – so auch, wenn wir im Ev. 
Gemeindehaus in der Kirchenstraße 3 in Dänischenhagen zusammenkommen. Wir 
treffen uns dort nach der Sommerpause jeden dritten Mittwoch im Monat von 15.00 
bis 17.00 Uhr. Die nächsten Termine sind am 

18. September 2024  Bingo – ein fröhliches Spiel mit kleinen, lustigen Preisen 

16. Oktober 2024   Plattdeutsche Erzählungen 

Für eine bessere Planung würden wir uns über eine Anmeldung  
bis jeweils Dienstagmittag vor dem Treffen sehr freuen. - Telefon: 04349 / 8603 

Bitte sprechen Sie auf den Anrufbeantworter! 

Es freuen sich auf Sie Karin Simon, Pastor Kanehls und das Seniorenteam 

Tankstellen-Abende in Dänischenhagen 

„So ein Angebot hat uns gefehlt“ – so sagte ein jüngerer Teilnehmer nach einem 
Tankstellen-Abend. Wir brauchen es, dass unsere eigenen Akkus immer wieder auf-
gefüllt werden. Als Ergänzung zu Gottesdiensten, Hauskreisen usw. fanden bisher 
zwei solche Tankstellen-Abende statt mit Impulsvorträgen, Gesprächen und Übun-
gen zu den Themen „Hoffnung statt Angst und Sorgen“ und „Beten - Ressource für 
gelingendes Leben“. 

Zum Vormerken: Der nächste Tankstellen-Abend wird am Dienstag, den 1. Oktober 
um 19.30 Uhr sein. Nähere Infos zum Thema werden auf der Homepage der Kirchen-
gemeinde Dänischenhagen veröffentlicht. 

Kirche Kunterbunt 

Samstag, 14. September 2024, 15 bis 18 Uhr 
Samstag, 9. November 2024, 15 bis 18 Uhr 
Gemeindehaus Dänischenhagen, Kirchenstraße 3 
Ein bunter Nachmittag für Große und Kleine, als Familien oder alleine. 
Aktiv-Zeit Stationen zum Basteln, Toben, Reden, Nachdenken, Ausprobieren und 

mehr 

Feier-Zeit Zeit mit Gott, Singen und Geschichten  

Essens-Zeit Abschluss mit Essen in fröhlicher Gemeinschaft  

Eingeladen sind Kinder, Konfis, Jugendliche - mit oder ohne Eltern, Großeltern oder 
anderen Angehörigen - ebenso wie alle Erwachsenen, die Lust haben auf eine Zeit 
mit Menschen, Kreativität und Fröhlichkeit. Eine Anmeldung ist nicht nötig.  
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Dänischenhagen: Café international 

Am 9. Oktober 2024 von 17 bis 19 Uhr laden die Flüchtlingshilfe Dänischenhagen 
und die Kirchengemeinde Dänischenhagen wieder herzlich ins Gemeindehaus in 
Dänischenhagen ein. Wir möchten miteinander ins Gespräch kommen, zusammen 
essen und lachen. Oft gibt es kurze Berichte, wie Geflüchtete im Ort angekommen 
sind, wie sie Kontakte knüpfen und eine Ausbildung machen konnten.  

Es gibt bei diesen Treffen immer interessante Erzählungen, und es ist toll zu erle-
ben, wie die Gespräche in deutscher Sprache immer flüssiger werden! 

Kommen Sie einfach vorbei – gerne auch mit einem Beitrag fürs Buffet  

Foto: B.Gade © GemeindebriefDruckerei.de  
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Amtshandlungen 

 

 

getauft wurden 

 
 
beigesetzt wurde 

 

 

 

Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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Ansprechstellen 

Vertretungs-Pastorin (bis Mitte Aug.):  

C. Bruweleit  0160 172 34 98  

Kirchenbüro/Friedhofsverwaltung:  

L. Strock 

Dienstag 16-18 Uhr  04308-251 

Posaunenchor:  

H. Roose  04308-183524 

Kindergarten: 

Mo.-Fr. 8-13 Uhr  04308-1043 

 

https://kirchengemeinde-krusendorf.de 

 

 

 

 

Impressum: 

Rund um den Krusendorfer Kirchturm (RUKK) 
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Redaktion: Renate Brinkmann, Verena Duden-
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Kritik, Reaktionen, Beiträge bitte an: 

RUKK-Redaktion@gmx.de 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 

nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 

wieder. 

Spendenkontonummer der Kirchengemeinde 

IBAN: DE12 5206 0410 7906 4041 20  

IC: GENO DEF1 EK1 (Evangelische Bank)  

Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck "KG Krusendorf" an, damit die Spende richtig ver-

bucht werden kann. Sie können durch weitere Angabe im Verwendungszweck bestimmen, wofür Ihre 

Spende verwendet werden soll.  Vorschläge für Verwendungszwecke: Jugendarbeit, Renovierung der 

Kirche, Kuddel, Kirchenmusik oder was Ihnen weiteres am Herzen liegt. 

Vielen Dank für Ihre Spende! 



 

 

Gottesdienste und Andachten 

Wir feiern unsere Gottesdienste in der Dreifaltigkeitskirche in Krusendorf soweit nicht anders angegeben.  

Über mögliche Änderungen informieren wir aktuell im Amtsblatt oder im Internet:  

https://kirchengemeinde-krusendorf.de 

 

In der Regel ist nach jedem Gottesdienst am Sonntag Kirchenkaffee. 

07.07. 11:30 Uhr musikalischer Steilküstengottesdienst  am Katharinenplatz 

(C. Bruweleit) 

13.07. 18:00 Uhr Taizé-Andacht 

21.07. 11:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (U. Dawin) 

28.07. 10:00 Uhr Sommerkirche in Sehestedt (J. Zedlitz) 

04.08. 10:00 Uhr Sommerkirche in Gettorf (B. Ströh) 

11.08. 10:00 Uhr Sommerkirche in Dänischenhagen (P. Kanehls) 

18.08. 10:00 Uhr Sommerkirche in Krusendorf (Kray) 

25.08. 10:00 Uhr Sommerkriche in Osdorf (A. Tittes) 

01.09. 11:30 Uhr musikalischer Gottesdienst (NN) 

14.09. 10-12 Uhr Kindergottesdienst (L. Piepenbrink, L. Heinrich) 

 18:00 Uhr Taizé-Andacht 

15.09. 11:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (NN) 

06.10. 11:30 Uhr Erntedankgottesdienst (NN) 

12.10. 18:00 Uhr Taizé-Andacht  

20.10. 11:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (NN) 

03.11. 11:30 Uhr Musikalischer Gottesdienst (NN) 

16.11. 18:00 Uhr Taizé-Andacht 

17.11. 11:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (NN) 

20.11. 18:00 Uhr Buß– und Bettag (NN) 

24.11. 11:30 Uhr Ewigkeitssonntag (NN) 


